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Seeham
Vom am Ufer des Obertrumer Sees gelegenen Ort Seeham erstreckt sich das Gemeindegebiet bis in die hü-
geligen Ausläufer des Haunsberges. Besondere Markenzeichen der rund 1800 Einwohner zählenden Ge-
meinde sind das reichhaltige kulturelle Leben mit vielen aktiven Vereinen und ein starkes Miteinander der
Generationen. Hier hat auch die regionale Biobewegung der Landwirtschaft ihren Ausgang genommen – die
„Bio-Heu-Region“ zeichnet sich durch eine vorbildliche Regionalvermarktung aus.
Seeham wurde 2008 mit dem unter dem Motto „Zukunft durch gesellschaftliche Innovationen“ stehenden Euro-
päischen Dorferneuerungspreis für ganzheitliche, nachhaltige und mottogerechte Dorfentwicklung von heraus-
ragender Qualität ausgezeichnet. 
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auf dem Biobauernhof Aicherbauer am Heustöckerlboden
der Familie Greischberger in Seeham

Samstag 9. Mai 2009, 11:00 Uhr

Grußworte
Hans Greischberger

Aicherbauer in Seeham

Bürgermeister
Peter Altendorfer

Gemeinde Seeham

Landesbeauftragter
Prof. Alfred Winter

Land Salzburg, Kulturelle Sonderprojekte

11:15 Uhr Festvortrag
O. Univ.-Prof. Dr.-Ing. Holger Magel
Technische Universität München

Präsident der Bayerischen Akademie Ländlicher Raum
„Leopold Kohrs Bedeutung für die europäische 

Dorferneuerung und Regionalentwicklung“

Moderatorin
Susanna Vötter-Dankl

Leopold Kohr-Akademie

12:00 Uhr Das Akademische Wirtshaus
Auf den Spuren von Leopold Kohr
Einladung in die Denkwerkstatt 

Gedanken & Geschichten von und über Leopold Kohr 
vorgetragen von Marian Tomka

Musik von seinen Lebensstationen Puerto Rico, USA, Wales, England, Österreich 
gespielt vom Ensemble „Querfeldein“

Univ.-Prof. Dr. Magel, ein Altbayer und seit 40 Jahren glücklich mit einer
Steirerin verheiratet, hat sich sein halbes Leben mit der Idee und Bewe-
gung der Dorferneuerung und Landentwicklung in Bayern, Deutschland,
Österreich und sogar auch in China auseinandergesetzt – zuerst praktisch
als gestaltender Ingenieur, dann politisch-administrativ im Bayerischen
Staatsministerium und nun wissenschaftlich und als international tätiger Be-
rater an Universitäten im In- und Ausland.

Eine besondere Beziehung bestand von Anfang an zu der Salzburger Dorf-
erneuerung sowie zu Prof. Alfred Winter und zum rührigen TAURISKA-
Team Susanna Vötter-Dankl und Christian Vötter. Unvergessen bleiben die
erfolgreichen gemeinsamen Tagungen im Neukirchener Kammerlander-
stall, insbesondere die großartige Veranstaltung „Was braucht das Dorf
der Zukunft? Philosophie oder Geld – oder beides?“ im Jahr 1988. Umju-
belter Stargast war damals Leopold Kohr. Auf seine unnachahmliche Weise
gab er den Teilnehmern aus Österreich und Bayern Wesentliches von blei-
bender Gültigkeit mit auf den weiteren Lebens- und Berufsweg.

O. Univ.-Prof. Dr.-Ing. Holger Magel 
Technische Universität München
Präsident der Bayerischen Akademie Ländlicher Raum
Träger des Salzburger Ehrenzeichens in Silber

Das Akademische Wirtshaus 
verstand Leopold Kohr als eine Art Denkwerkstatt, die einen Abend oder meh-
rere Tage dauern kann und bei der das gesellige Leben nicht zu kurz kommen
sollte. Er lud in diesen „Salon zum Diskutieren und Feiern“ namhafte Per-
sönlichkeiten aus Kunst, Literatur, Wissenschaft und Politik ein.

Leopold Kohrs Denkwerkstatt: 
Das Akademische Wirtshaus

Lesung mit Konzert von „Querfeldein“
Vortrag: „Leopold Kohrs Bedeutung für die europäische Dorferneuerung 

und Regionalentwicklung“ 

Regionale Produkte werden zum Essen angeboten.
Der respektvolle Umgang mit den Früchten der Natur prägt 
unsere tägliche Arbeit. Genießen Sie regionale Spezialitäten 
aus unserer Bio-Küche. Heidi und Hermann Rosenstatter, 
Bio-Hotel Schiessentobel.


